
Deuringer „Heide“, so wird der ehemalige Standortübungsplatz südlich 
Deuringen gerne genannt. Auch wenn die Freiflächen im Wald bei Deuringen
keine Heide sind, stellen sie einen besonderen, wertvollen Naturraum dar, der
vielen Arten Lebensraum bietet. Es mag manchen Ökologen überrascht 
haben, dass sich vor allem während des militärischen Übungsbetriebes viele
seltene Pflanzen und Tiere dort ansiedelten. Schwere Fahrzeuge hielten den
Boden offen, wovon vor allem Pionierpflanzen und Sonne liebende Arten (z. B.Boden offen, wovon vor allem Pionierpflanzen und Sonne liebende Arten (z. B.
die Eidechse) profitierten. Durch die wühlende und verdichtende Wirkung der
Fahrzeuge entstanden Teiche, die seltene Amphibien und andere Wassertiere
anlockten. Nach der Aufgabe des Übungsbetriebes wird versucht, durch 
aktive Landschaftspflege die Freiflächen offen zu halten. Zusätzliche Teiche 
wurden unter Trägerschaft der Stadt Stadtbergen angelegt. 
Mit dem Landschaftspflegetag wollen wir Sie über die Pflege der Frei-
flächen bei Deuringen informieren und Sie zum aktiven Mittun einladen. flächen bei Deuringen informieren und Sie zum aktiven Mittun einladen. 
Vielleicht bekommen Sie Lust zu aktiver Unterstützung? 
Flora und Fauna der Deuringer „Heide“ würden es Ihnen danken.
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Asphaltstraße am westlichen Ende der Freifläche (Verlängerung der 
Kapellenstraße), gegenüber dem ehemaligen Schießgelände.

Anfahrtsbeschreibung:
Von Steppach die Sandbergstraße, der Haupt-
straße in Deuringen, bis zum Deuringer Hof, 
dort rechts in die Kapellenstraße und weiter 
bis zum Ortsende. Autofahrer müssen dort 
parken und zu Fuß weiter in den Wald gehen.
Sie treffen dann auf die Asphaltstraße mit denSie treffen dann auf die Asphaltstraße mit den
ehemaligen Panzerschießständen, dort befinden
sich Infostand und Verpflegungszelt.

Treffpunkt

An vier Stationen können Sie sich über 
Landschaftspflege in  der Deuringer „Heide“
informieren und auch selbst aktiv werden. 
Am Treffpunkt gibt es einen Informationsstand.
Dort erfahren Sie die Lage der einzelnen Stationen.

Station 1 Handmahd - Albert  Geisenberger 
Er erläutert und zeigt, wie man als ehrenamtlicher Landschaftspfleger Er erläutert und zeigt, wie man als ehrenamtlicher Landschaftspfleger 
unter anderem bei der Bekämpfung der kanadischen Goldrute mithilft. 
Hier können Besucher mit Hand anlegen beim Zusammenrechen und 
Aufladen von Mähgut.

Station 2 Teiche - Bund Naturschutz, Ortsgruppe Stadtbergen
Wichtige Lebensräume für seltene Pflanzen und Tiere sind die Teiche 
in Deuringen. Dipl. Biologe Peter Hartmann erläutert die besondere 
Bedeutung der Tümpel und Bedeutung der Tümpel und Teiche und der dort angesiedelten Lebewesen.

Station 3 Entbuschung - Bauhof der Stadt Stadtbergen 
Die Mitarbeiter führen vor, wie durch Entfernen von Büschen und Bäumen
die Freiflächen offen gehalten werden können.

Station 4 Schafe - Schafhalter Alois Kallart 
Der Schäfer erläutert seine „Weidetechnik“, die Sie in keinem Lehrbuch 
finden werden. Schafe sind aktive Landschaftspfleger, denn sie verwerten
das Gras, das sie abfressen gleich selbst.das Gras, das sie abfressen gleich selbst.

Land-Kunst-Aktion für Kinder
Naturpark Augsburg Westliche Wälder e.V.
Mit Naturmaterialien aus Wald und Wiese werden kleine und große 
Kunstwerke geschaffen, die vor Ort verbleiben.

Bei Interesse an der Mitarbeit bitte geeignete Kleidung, feste Schuhe
und eventuell Werkzeug (Rechen, Gabeln) mitbringen!
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